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MlliMM^M^Lllibllchcr Mung Nr. 17.
(1^9) Nr. 1458.

Dritte excc. Feilbictuug.
Vom k. k. Kreisgerichte Nudolfs-

werth wird mit Bezug auf das Edict
vom 25. October l . I . , g . 1170,
kund gemacht, daß nachdem auch zu
der zweiten in der Executionssache der
Frau Genofeva Mar in gege'; den Ver-
laß des Herrn Vincenz Mar in resp.
dessen Erben pcto. 3000 fl. auf den
^6. December angeordneten Realfeil-
dletung kein Kauflustiger erschienen ist,
es nunmehr bei der auf den

2 ? . J ä n n e r 1 8 7 1
angeordneten dritten Feilbietuugstaq-
satzung sem Verbleiben habe, bei wel-
A ^ m E^ . ^ ion gezogenen Neali-

werdm ^"ltblttendeu hintangegeben

ber i ^ ^ s w e r t h , am 28ten Dec.m-

^55—1) Nr^5938"

Orec. Versteialruna.

^ ° N ° ' ^ ^ ^ > ^
gehörigen, gerichtlich auf 495 fl ° M M
tcn, im Ornndbnche des Gutes 5̂>ab ach

buche Michelsle.ten 8ud Urb.^Nr 6«1/1
und im Grnndbnchc Pfnrry.lt MannS<
bürg «ud Urb.-Nr. 49. C^trael-Nr ! ^
vorkommenden Realitäten wegen schuldiger

1500 f l . gewilligt, und hiezu drei Feil-
biclmigö-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1 8 7 1 ,
jedesmal Bormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben wcrdc» wird.

Die ^icilationö-Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc, Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprototoll und der
GrundbuchSextract tonnen in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.'

K. l . Bezirksgericht Stein, am 8ten
December 1870.

( 5 7 - 3 ) Nr. 5616.

Uebertragung
dritter eree. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird
bcta»n,t gemacht, daß über Ansuchen dcr
t, l. Finanzprocuratur in Laibach die mit
Bcschc.de M'm 20. Ma i 1870, Z, 2202,
auf den 23. September 1870 bestimmt
gewesene drille Fcildictung der dem Josef
Pleucl von Moste Hs.^)ir. 5 gehörigen,
g^ichllich anf 1623 f l , 60 tr. bewerth.tcn,
im tÄrnndbnchc del Herrschaft Kreuz 8ud
Ulb.-Nr. 1225 vorlommenden Ncalität
M o . 125 ft. 64 ll '. auf dcn

2 7 J ä n n e r 1 8 7 1
mit dem vurigcn Anhange angcol dnct wni dc.

it. t, Vcziltögcricht Stcm, am 24len
November 1870.

(159—1) Nr. 2329. ^

Executive Feilbietung.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Neu«

marltl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Josef Den von Neumarttl gegen Frau
ttudovita Pollak von Neumarltl wegen aus
dem Urlheile vom 30. März 1870, Z.
597, schuldigen 125 si. ü. W. o. 3. o. in
die executive öffentliche Versteigerung der
der ^ctzlern gehörigen, iin Grundbuchc der
Herrschaft Neumarttl 8ul) Urb.-Nr. 205'
und 206 und der Gilt Wernegg «ub Urb.-
Nr. 6 eingetragenen Realitäten samuu
An- und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
Schützungswerthe von 4760 st. ö. W.,
gewilllgct und zur Vornahme derselben die
drei FeilbietungS-Tagsatzungen auf den

3. M ä r z ,
1 1 . A p r i l und
12. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hieramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz»
ten Feilbielung auch unter dem Schätzungs-
werlhc an den Meistbietenden hintangegc-
ben werde.

DaS Schätzungsprotololl. der Orund-
buchsexlract und die LicitationSbedingniss..'
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Umtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ncumarktl, am
20. Deccmvtr 1870.

M4—1j Nr. 5146.

Reassumilung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tscherncmbl

^ wiid hiermit bekannt gemacht: !
^ Es sei über Ansuchen dcr Maria
Blodnilar, durch Dr . Valentin Prcuz, in
die Rcassumirung dcr mit Bescheid vom
23. Jänner 1870, Z. 339, bewilligten.^
dann aber sistirlen executive!, Rcalfeil-

^bietung der dem Johann Panian von
^Cudnoselo gehörigen, im Grnndbuche Gut
!Tscherncmblhof «ud Nectf..Nr. 16'/ ein.
igelragenen Realität gcwilliget und zur
Vornahme dieser Fcilbietung dic neuer,
lichen Tagsatznngen auf den

8. F e b r u a r ,
8. M ä r z und
8. A p r i l 18 7 1 ,

jedesmal Früh 11 Uhr. in dcr Gerichts,
l lanzlci angeordnet worden.
! K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. December 1870.

(2972^3) N.. 4752.

Relissllminlllli
cxecutivrr Feilbietllllgen.

Von dem f. t. Bezirkögcrichte Egg,
wird hicmit bekannt ficmacht, daß iwcr
Ansuchen deö D>-. E. H, Costa, Curator
dcr milidcljählilirli Bartul îkouic'schcn
Kinder, dic mit Bescheide uom 3. November
1869, Z. 485)7, sislirleil ez'ccntioen Feil.
bietnngcn dcr dein Anton Nemc ^on Iauchcn
Hs,-Nr. 35 sichoriucn, im Olnudbnche St.
Stefani zu Utik, Pfanc Vodic, Uib.-Nr.
67, Ncclf.«Nr.43 vorkommenden, gerichtlich
auf 1207 si. 40 kr. bcwcrthctci,'Realität
snmmt An- und Zngchör wcgen schuldign
210 st. ö. W. o 8. o. im Ncassumirungs«
wege anf dcn

1, F e b r u a r ,
I . M ä r z nnd
1. A p r i l I 87 1 ,

jcdcsmal VolM,tiagtj 9 Uhr, Hieramts
mil tcm Aüh>l!«,c ll,'.l>cordntt wnrdcn,
daß die Rculiiät nur bei dcr dliltcn Fcil-
liiclun^ luich nnler dem Schä'tznngswlrtl)c
dcin Mc'islbiclcndcn hinlangcgcbrn wcrdcu
wird.

K. l. Bc^ilk^grricht Egg, am 7ten
December 1870.
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(92-1) Nr. 4955.

Vefalmtmachllmz.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht, daß den über das
Ab» und Umschrcibgcsuch der Ortsge«
meinde Sturja und des ^aul Dirtz von
Haidenschaft äud prass, 9 . Iu ! i 1869, Zahl
2955, zu verständigenden Anton und An-
tonia Pregcl von Sturja. nun unbekann-
ten Aufenthaltes, dcr h'esige Advocat Herr
Dr . Spazzapan zur Empfangnahme der
Rubriken als Eurator aufgestellt und dem-
selben diese Rubriken vehandiget woidcn,

K.k. Bezirksgericht Wippach, am 13ten
December 1870.
(140 -1 ) ' ' Nr.'63.

Zweite erec. sseilbietung.
Vom k k. ^ziik^eiichte Aoel^berg

wiid im Nachhange zuin Es'icle vom 28tc»
Februar 1^70, H. H78. in d.'> Exe uiioxs-
suchc der Johaun Vcrdcrbcr'scheu Erl>cn
von )nssel!r,al, durch Hnrn Johann Wc-
ncdiklcr in Golfchce, gc^r» Franz (öabec
von Seuzc pow. 97 fl. 26 lr o «. «, be-
lanül gc-nacht, d^ß z»«' nstcu Rc.:lfli^',c'
tungslagsatzun^ am 7. Jänner d. I . tc>n
Kai!»!l>st!gci' ^schiene,, ist, wc^yalb am

'8. F e b r u a r l 8 7 1
zur zweiten Ta^sotzmic» ^r'chriltcl! weiden
wird.

K. k. Bezukögcricht Adclslcr^, um
8. Jänner 1871.

(114—1) Nr 4511.

ReassullMllllss
dritter exee. Fcilbietülll,.

Von, k. t / Beziit^gcrililc ^a',.' l . i ^
bekannt ^cniaäit:

Es sei über Ansuchen des Jakob Za-
krajäet von Hittnje in die Reassumirling
dcr driltcn rrc.utivcn Feilbietung der dem
Mathias Skerl von Kruöcc gehörigen,
gerichtlich auf 1485 fi. ö. W. bewerlhe-
lcn Rcalilät pct,. 124 fl. 95 kr. c. 8. o.
acwilliget und dcr dieSfällige Termin
anf ^cn

1 5. F e d r u a r 18 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, hicr^erichls mit dcm
Beisätze angeordnet worden, daß hicbci
oliigc Realität nüthigenfalls auch unter
dem Schätzungswerlhe hinzugegeben würde.

K. k. Bezirksgericht Vaas, al" 10tcn
November 1870.
"(69—1) Nr. 8546.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Fcislriz

wird hiemit bclannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.

Nikolaus De Nin. Verwalters dcr Franz
Pcnko'schcn Eoluur^massc. die gerichllichc
Feilbiclung der iu die Eoncursmasse dcs
Franz Pcnto gehörigen, zu Parje «ud
Eonsc.-Nr. (» gelegenen, im Grundbuchc
ud Gut Michlhoscn 8nl) Ulb.-Nr. 69 vor-
lommcndrn, gnichllich anf 2050 st. bc-
werlhclen Realität bew-lliget uud zu deren
Vornahme drei Fcilbicluna.stagsatzuua.en,
nämlich die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite anf dcn

7. M ä r z
und die dritte auf dcn

7. A p r i l 1 8 7 1 .
jedesmal um 9 Uhr Fluh, in dcr hiesigen
Gerichtskanzlei mit dcm Beisätze angeord-
net, daß diese Realität bei der erste» und
zweiten Fcilbicluna nur um oder über
dcn Lchützungswcrlt), bei dcr drilteu aber
auch unler demselben an dcn Meistbie-
tenden hlntana.ca.even werden wird.

Das Schatzunu,sprolololl, dcr Grund-
buchscxtract und die ^icitationsbcdingnissc
liinnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtostmlden eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Feistriz. am 20ten
December 1870.
(83-1) Nr. 5567.

Eliltllnull^
an Johann uno Michael T r o s t , derz-it

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. BezillSgelichtc Wippach

wird dcn Johann und Michael Trost, un-
bekannten Äufenlhaltcs. hicru>it erinnert:

ES habe Matthäus Fnrlan von Wip-
pach wider dicjducn die Klage auf Elsi>
zung dcr in keinem Grundbuchc v0llom<
mends» Realitäten, als: des Acters mit
Wein 8ub Parz.'Nr. 232, im Flächen-

üusmatze vo.> 220 Quadrat Klafleli«, und
der Wlese sul) P^r;. Nr. 233/a im F lä^
cyrnauömatze von 470 Quadrat'Klaslcrl!,
bcuaunl uä drsßi, in der Slcuergemeln^c!
Podraga gelegen, sud pmss. 7. Dccemb^
1870, Z. 5567, hicramls eingebracht,!
worüber zur mündlichen Verhandlung die!
Tagjahung auf den

10. M ä r z 187 1,
früh 9 Uhr, Mit dem Zuhänge c>cs ii 29
allgem. Gerichtsordnung angeordnet und
dcn Geklagten wcgen «hres unbcwnlittu
Aufenthaltes Antou it)atjol von Wippach
als ^umtoj- uä aotum aus chre Gcjahr
und Kosten bestellt winde. ,

Dessen werdcu dieselben zu dem Ende
verständigt, ouß sie allenfalls zu lcchln Zeit
scldft zu erscheinen odcr sich cilicu uns-
ren Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu inachen hnbcn, wiürigens dlljc
Ncchlssach/ mit dem au^chrUlen Euialor
vclhandelt wcrdcu w>ro.

K. l. Bcznlsgcricht Wippach, am 8>c,>
D^embrr 1870, , ,

(2944-3 ) Nr. 730?.

Uebertragnlliz
dritter exec. Fcilbietllllg.

Von dcm t. l. Äczirlö,>crlchtc Fcislriz
wild bekannt gemacht:

Es sn ur^l- Aüsuchcn des H.iü> Jo-
hann Tums,c von Fcislriz die m-t B -
schciic vom 19. Apli l 1870. Z. 2675,
ans dcli 4. Nourmbcr d. I . m'geordmic
drille »z-ccnlluc Fcilbktllna. dcr Nccllitüt
dcs ^oslf ^ovl'ciiöiö von Vcrliou Ulb.-
Nr. 653 lui Heisch)st Adllsbcrg mil?em
vuiii^'l Ani,!!!>gc und Ol. ŝ tzc m,f sr''

23^ M a i 1 8 7 1
übn tragen wordeu.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 29tcu
October 1870.

^(128 ^ I ) 9lr. '2880.

Uebertragulls) der drittelt
erec. Feildietmlg.

I m Nachhange zum dicSgerichllichcu
Edictc vom 24. Ju l i 1870. Z. !A4tt.
wird bekannt gemacht, daß über.Ansuchcn
dcr k. t. Finanzprocuratur, iu Vertretung,
des h. Acrars uud Gruudclltlastungrf'on-
dcö, die aus dcn 14. December d. I . a»^c-
ordnete dritte executive Fcilbictung i)cr dcn
Ehcleuten Franz uud Thcrcse Schintouz
von Ambrus Hö.-Nr. 35 gchörigeu Hub-
realilät. Ncctf.^Nr. 289'/ , . ^olio 90 cul
Herrschast Scisenbcrg, mit dem vorigen
Anhange aus dcn

6. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen worocu isl.

K. t. Bezirksgericht Seifenberg, am
8. November ^870.
^13 (> -1 ) ' Nr. 6888.

Erinucrung
an die unbllanut wo vcfindlichen Erbc.l
des zu RacjavaS 3ud Hs.-Z. 5 verstor-

benen Franz I e v ö n i l .
Von dem t. t. Bezirksgerichte Gurl°

feld wird den unbekannt wo befindlichen
Erben dcS zu Nuojaoas 8ud Hs Z. 5
vcrstorvcucu Frauz Ievsuil hiermit er»
innert:

Es habe Herr Anton Alexander Graf
u. Aucrsperg zu Thurnamhart, durch deu
l̂liachlhaber Herru August Paulln von

ebenda, wider dieselben die Klage pew.
gestörten Besitzes m dcr Trischackerparzcll
Nr. 1856 dcr Steucrgciminde Muntcn-
oorf 8ud PM03. 6. Juni 1870, Z. 3116,
hicramtS eingebracht, worüber zur sum«
manschen Verhandlung die Tagsatzuug
auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,
Früh 9 Uhr, mit dem Äuhauge dcS § 11
der taiserl. Verordnung vom 27. October
1849 augeorduct und ocu Gctlaglcu, resp.
desscu Verlaßmusse, wcgcu ihrcs nnbltanu'
tcn Aufenthaltes Hcrr Johann Groß von
Gullfeld als (^iirll,wr ad actuui auf
chre Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dlsseu werden dieselben zu dem Euoc
verständigt, daß sie aUcnsaUs zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bcstcUeu und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens dicsc
Rechtssache mit dcm uufgrstclllcu Euralor
ucrhandclt werben wird.

K. l. Beziltsgerichl Gurlfelo, am
25. December 1870.

s i39-1) Nr. 5998.

Erecutive Feilbietultli-
Vom k. t. Äczirlsger-chlc Gurkfeld

wird hiemit bckaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchcn dcr k. k.

Filiauzplmuratur von Üaibach, liom. des ^
Grulldcullaslungs - Foudcs gegen Anna
Hollar vcrchl. Htoälar l.'o» Uutcr-Aplcuit
mcgcu nach dcm Rückslalldsausweise vom
11. Ju l i 1868 schuldigen 90 fi. 26 kr.
ö. W. c. «. «. in die executive öffentliche
Vclstcigcrung der der Vctzttrcu gehörigen,
im Grundduche des Gutts Deutschdorf
8ul̂  Berg Nr. 130 vorkommenden Rca-
lltat sammt Au- uno Zugchör, im ge-
richlllch erhobenen SchätzuugSwerthe von
80 fl. ö. W., gcwilligct nlid zur Vor>
.-.llhmc dcrsclbcn die dritte Real-Feilbie-
luugsta^satzullg auf dcn

2 2. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
Vormittags um 10 Uhr, hicrgerichts mit
dcm Anhaugc bestimmt wurocu, daß dic
icilzubielnldc Realität uur bcl diescrFeil-
mctuug auch unter dcm Schatzungswcrthe
an den Meistbietenden hiittaugc^cben werde.

Das Schützuligöprolot>U, der Grund-
buchscxlract uno die ^lcllatiouöbeoiugmssc
lönneu bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlssluuoen cingesihcu werden.

K. t. Bezirksgericht Gurllclo, am
l̂ . Novmwer 1870.

(134-1) 3irV58iI.

Erecutive Oeilbietuug.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte ^ u l t

feld wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Änlon Kaziau vou Reichenburg, als'^iachl-
hubcr seiner Ehcgallin Agnes, geb. Door-
l'll. gegen Flanz Slergar von Haseldach
wcgen uuo dcm gerlchllichm Vcrglclchc vom
9. October 1869, Z. 7049, schuldigen 1000
Gulden ö. W. o. 8. c. „ i die execullve
öffentliche Versteigerung der dem ^ctztcru
gehörigen, iu» Gruuobuche der Hcrr>chaf«
Gullicld «lid Reclf-.Nr. 81 vorlomul.u-
di.n Rcalilat sammt Au- und Zugchör,
im gerichtlich crhobcuen Schätzungswcrthc
von 4307 fl. 70 lr. ö. W., gewiUigct
uno zur Voruahmc dersclbcu dic erste
txccullvc Fcilbicluugs-Tagsatzung auf den

18. F e b r u a r ,
dic zweite auf ocu

18. M ä r z
und die drille auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichlS mit dem Anhange vesl'tnmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem

Lchätzungswcrlhc an dcn Meistbietenden
hintana/a,cbcn wcide.

Das Schäi^imgsftrolotoll, dcr Grund-
buchscztract und die ^icitalionsbedinnn'sse

> können bei diesen Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuuden eingesehen werden

K. t. Bezirlsgeiicht Gurlfcld, um
4. November 1870.

( 1 4 1 - 1 ) Nr. 144.

Zweite ezee. Fcilbietung.
Vun dcm l. s. Bezirksgerichte Fcistriz

wird bekannt ^inacht. daß nachdem z»
dcr mit Bescheid uom 13. November 1870,
Z. 7667, in der Executionssache der t. l.
Finanzprocuralur Laibach iwmins des hoh>'»
AcrarS gegen ?! lton Trcbcc von Zagoi j«:
Nr. 29 auf dcn 10. Iäuner 1871 cwg>
ordneten ersten Rcalfcilbictung kein Kans«
lustiger erschienen ist, am

10. F e b r u a r 1 8 7 1
zur zweiten geschriltm werden wird.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 10l.u
Jänner 1871.

( 1 1 5 - 1 ) Nr. 4540,

^fccutive sseilbietultq.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte ^aas

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ausnchcn des stcfall

Turk von Cnbar gegen Johann Vilur M i .
von Pndob wcgcn ans dem Urtheile vom
9. August v. I . . Z. 5010. schilldigcn Rcs, ö
pr. 55 fi. ö. W. o. 8. e. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dcm ^tzlcin
gehöiluen Rcalilätcn. als: der '/» Hnbe
aä Filialkirche St . Jakob zu Pudob Ürd.<
Nr. 1. im Schätzungswerlhc von 1760 fi..
dcr undehausten '/, Hübe Urb »Nr. 14?
uä Gut Hallerstcin von 550 fi. und der
Geräulhwies',' »dsrmso Dom.-GrundbuchS'
Nr. 122/204 aä Herrschaft Kchn.cbcrg
von 300 fi il. W., gcwilliqct und zur Vor-
nahme derselben die drei Feilbietung?'
Tagsatzungcn auf den

17. F e b r u a r .
17. M ä r z und
17. A p r i l 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, m,d
zwar: die erste und zweite im Wmle, die
dritte in loco dcr Rcalitättu mit dcm
Anhange bcsiimmt worden, daß die fcil-
zubielcudcn Realitäten nur bei dcr letzten
Feilbielung auch unter dem Schätzüngc«-
wcrlhc an den Meistbietenden hintange«
geben wcrdeu.

Das Schätzungsprolololl, der Grund-
buchscxlract und dic Licitalionsbldingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 15tc»
November 1870.
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(148—1) Nr. 107.

Edict.
Bon Seite des k. k. Landesge-

richtes Laibach wird dem unbekannt
wo befindlichen Anton Obreza von
Oberlaibach, als Tabulargläubiger der
Gertraud Beschek, und seinen M M .
gen Rechtsnachfolgern eröffnet, daß
zur Wahrung seiner Rechtsansprüche
auf die Executions-Masse der hiesige
Gerichtsadvocat Herr D r . Razlag als
Kurator aä Ä0tum bestellt worden sei.

Laibach, am 10. Jänner 1 8 7 1 .

(166-2) Nr. 6379.

Erinnerung
«n den unbekannt wo befindlichen Jakob

P e r u ö i ö von Kdtcvje.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Tscher-

nemdl wird der unbekannt wo befindliche
>5alob Peruslö von Kokoje hiermit er-
lnnert:

Es habe Georg Vertin, als Machtha-
ver des Stefan Vcrtin von Podlog, wider
oenselben die Klage auf PränotationS-Iu-
MNclrungs-Anerlennung «ud praog. 23ten
7 ° ' " e r 1870. Z. 6379, Hieramts ein-
b a n ^ ' ? ° " ' b " zur sumarischen Ver-
Wdlung die Tagsahung auf dln

27. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

deS^GesN' n^Ü ^ ? ^"h°"«e des § 18
geordnet und dem ^ . ^ " ° b e r l845 an-
unbekannten »«?> ? " agten wegen seines
Kohlbesen von T ' ^ ° " ^ ?>" ' ^ ^ ° " "
^ aotum auf A ^ ? b l als Our.wr
bestellt wurde. ^ l «nd Kosten

s l ü « V " d ^ " ^".^be zu dem Ende ver-
M ^ ^ «llenfalls zu rechter Zeit

Mw7lter"^"bchel l " lich ei.,en"and?ren

°n e w ̂  «ufgeslellte.« Kurator ver-
v"lioelt werden wird.
24 ^ '̂ ^"irksaericht Tscherncmbl, am
^4. November 1870. j
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^ Wocso und. Unfcer.-finltuag', ^ - x - j O l '"Oestfrrclch'urliCauKi. ( p v ^ ' v ) ) in <'in«r Auslavrf von mMir :d< i ' i n T ^

«in läfatf für ade #taitbc. ^ . © ^ 4 3 ^ ' . ^ Paseen iStlTton gxempsare.
In melir als i'tttor IjsllluMt iHillion Kx^niplnn; 11ml in 12Spra- (Jute zu wollen und vom (Julcn das Hoste /.11 «oltfiii! Unsere

chon wird £o^einv.:irlii,r der |{;r/.iir pcilrucla. Wir stellen diese Alionucntinuen werden, den mimnolir lieeiuli^lcn Jahrgang als
Notiz voran, weil sie den stärksten, den I lia t s i ichl ichei) Be- ein alifjosdtlossftues (ianzos vor Augen, die Wahrheit des Aus-
weis dafür liefert, dass unsere Zeitung kein Luxus, sondern ein spruchs bestätigen: Her Bazar ist eine nülzlieho und zwar a l l -
Hediirsniss ist und im vtdlsleu Masse erfüllt hat, was der erste s e i t i g nützliche Zeitung. Was in den grossen Städten Europa's
von uns in die Well geschiekle Prospect von ihr verhiess, näm- die Mode, diese Vertraute der Heichen und Ernährerin der Annen,
lieh eine alle modischen, ökonomischen u. ästhetischen Interessen diclirl, bringt er aus erster Quelle, aber mit Wahl und lehrt
der Frau vertrHondi' und lordernde Zeitung zu sein. gleichzeitig die weniger Bemittelten, das Moderne mit den ge-

T Äcrijsjrljn jlnljrc hinduieh hat der Hazar sich bewährt und als ringsten Kosten, durch ihn-r eigenen Hände (lesehicklichkeit
W e l l b l a t t nicht nur sich Hahn gebrochen, sondern auch, was sich herzustellen. Doch mit der Mode . welche, weil sie der
schwerer ist, sich b e h a u p t e t In demselben Masse, wie die Zahl Ausdruck der Zeit ist, s tds wechseln muss, erschöpft -iob
seiner Alvnnenlen wuclis, so dass sie jcj/i wii; gesagt mehr als keineswegs die Fülle und das Programm »lessen.

-^fe etne (ialßc tüifXion d&- —$& waz bet Ižajarcufpast! t
heträgt. erweiterle sich allerdings auch das Programm und Wie derBazar jedes Altern. jedenStaud berücksicliligl.so bringt
wuchs die Fülle des Stolles. Trotzdem ist heute noch der Bazar er Unterhaltung u. Belehrung. Stoss u. Anregung l'ür das g a n z e
verbaltnissmassig die hi 11 i g s l e Frauenzeilung und trotz seiner H a u s , die g a n z e Fami l ie. Die (iriiudsälze, nach welchen wir in
Billigkeil die r e i c h h a l t i g s t e . Modesachen stets das Einfache dem überladen Prächtigen vorziehu,

Alle Interessen der Frau wahrzunehmen ist die in den Arheits- leiten uns auch bei der Auswahl für die belletristischen Nummern,
wie Unterhalt ungsnumniern des Bazar bethätigte und ausgeführte in grosser, doch auch stürm- und drangvoller Zeit schicken wir
Absicht der Bedaclion. Mehl lässt sieh letztere am sicheren Kr- diesen Vorboten des neuen Jahrgangs in die Well, getro«t-Jenn
folge genügen, sondern, mrl der Zeit und den gesteigerten An- unser Streben gilt dem N ü t z l i c h e n wie dem Sc l iöncvPo i l t
sprücheii Schrill haltend, macht sie es zu ihrer G e w i s s e n s - der Sache der F r a u e n , in welchen der Sinn für B e i d e s iminer
sache, nach jeder liichlung hin und auf jedem Gebiete nur das lebendig war und bleiben wird für a l l e u n d in j e d e r Zei t !

Für Abonnement empfiehlt sich:
Ignaz v. Kleiniiiayr & Fed. Bambent's Buchhandlung- in Laibach.

Probe-12um 111 e r Hr, 1 steht auf Verlangen g r a t i s zu Diensten. Das Abonnement für das
Vierteljahr beträgt für hior 1 fl, OO kr . , mit frankirter Postzusendung 1 fl. 9 0 k r .

D Zur Reinigung und Erhaltung der Iilhnc 8
D ist das beste daö ^ ^ H

D D«^ zu 4O kr., ̂ Mz ß
^ '"lchcs W e r Gilte wrgen durch 15 Jahre mit eiium Privilegium ausgezeichnet war. U
^ In Wien bei Kar l Spitzmiiller, Apothe „zum rothen Krebs" U
^3 ^ .. , , ^ ""» hohen Mark t . (2742 -17) U
R >;n ratlmch bet Herrn .U. «^l-»H<..,x»vit,, ..zur Brieftaube." W
R I n Nlldolfswerth bei Herrn Apotheker «<-,-»»,.-,„». ^

» 'I'aUHSHÄS «
» ^ ^^ i ^V^^ Gelegenheit gebo.eu »

W suche aceian.f in " ° . " ^ " ' ^ ^ ^ ^ " ^ " ' ' ' ' n g l,a>>z beso.iders z" einem soliden Gliicksver- W ^
W Vellosmig, " " ' " ^ ^ " " c Hamburg genehmigte und gnrautirte große Geld- W

^ 1 3 ? ^ Thlr. oder 175000 Silllergnlden U
W 7U.000 ? ? ^ ' ^ w , u u ilberhaupt aber Gcwiuue von 2ilbera«lde,, ,05.000 » W ^
> ~ 2>,.al ,u H. , ' ^ 2<l.250 2l.000 - 2mal l7.500 2mal 14.000 >
» il.300 ^ 24n.al <> 2 ' " " ̂  ^ " ^ ^ ' " " l 7l»00 - 2mal 4.ll75 - l i lmal >
W ' ^ ' " " ' 323 2 8 l m « ^ . ^ ^ " ^ ' " " l ' - ^ " ̂  7,nal « ^ 'liNmal 700 - >
W ^ Vethciliauim um « . 7 ^ ' ^ ' " " odigc Verlosimg in ihrer Gesammtheit und lcmu W
W âufe der îehunaeil mi. /u"^ rmpfohlei, werden, als weit ttbcr die Hälfte der i!ose im W
» Z " dn- sch " . ? ! . „ ' " ^ " " « " llcz°!,'n werden milssen. " ' ' >

W ^.'anze Vr ig ina l .^ 'ose fi. 7. W

W Wappru 've?s"hm^'s^^ ' "^ ' ' ' baß vöu uns nur die"wirtl1chen. mit dem amtlichen W

W des Vc l raq"^m"B^, ! f ^"^haudluiigbliaut! wird gcucinlc Anslrcige gegen Einsendung W
W auch werden wir wie " ° ^ " ' " ^ " auöfljhreu und Vcrlosuugsplänc grati« beifitsscu; W
W Zieh,i.ic,e.istrn, sowie .', ̂ "' beftrebt sciu. durch piiulllichste Uedcrseuduug der amtlichen W
M teressenien j,u rechiserliq/,, '"gsamsie Bedienung da« Vertrauen unserer geehrten I n - ^

W lmftcn" Z ^ r H ^ d ? ^ berrits placirt ist und bei dem l.b- W
> "ocb vorrätliissen .̂ose ̂ s ' ^ " ' " ^ «'"^»clie (5ollecte erfreut, die W
> slch mit V e s t ^ n g ^ ^ ^ ^ g ^ ^ ^ t ' z n ' w e ' n ^ ^ lo de.iebe man »

Gesunde ^jahne:
Zur Reinigung und Gcsuudcrhaltuug der Zähne und des Zahnfleische« eignet

sich das ^ » » t l » « » ' l » » I ? I » « » « > « ' n » « ^ l l » von >V»». H . V . ^ » z » > » , Pralt. Zahn-
arzt in ? U i c n , Stadt, Vogucrgasse Nr . üi, wic laum ein audcreS Vl l t lel , iudcm es durch-
aus leine der Gesundheit nachthciligcu Stoffe enthält, das Faulen der Ziihue und die
Weinstmibilduug au denselben verhindert, vor Zahnschmerzen und Mundfäule schilljt, und
diese Uebel (falls sie schon eiugrtretcu sein sollten), nach kurzem Gebrauche liudert und
ihnen Einhalt thut.

Preis per Flacon f l . R . 4 » ». W .
Stets echt zu beziehen durch folgende Depots-
I n V a i b a c h l ' c i I o s e f K a r i u g c r — A . I K raschow i t z — A n t o n K r i s v e r

— P c t r i ^ i . ' H P i r l e r — E d u a r d M a h r — F e r d , M e l c h . S c h m i t t E, B i r s c h i t z ,
Apotheler; — in Krainburg bci L, K r i s t e r — S e b . S c h a u n i g g , Apotheker; — in
Alriburi, dci Herbs t , ?lpot!>cfcr; - >>, Waiasdin l's, H a l t e r . Avotlielcr-, - in Rudolfs-
wcrth !>»'! D. N i ^ u l i , Np^'thtter — J o s e f B e r g m a n n ; — in Gurffcld l>n F r i e d
Aon,ch t ' s , ?lpl'tl,eler; — in Stn'n b,i I a h n , ?lvl'tl,cter; — in Gmz l'si ^ o » t o n i .
Ap.'l l i^ci - I . K e l l e r ; — in Warlrnberg bei F. G a b l e r ; - iu Wiprach bei A n t o n
Dcpcr i<< , Apotheker; — in Adelsbcrg bei I . K u p f c r s c h m i d t , Apolhele»-; — in
Vischost.ict bei E. F a b i a n i , Apotheker; — iu Gottschee bei I . B r a u n e , Apotheker;
- in Id r i . i in der l . l . W e r l ö a p o t h c t e ; — in Littai bei K. M ü h l w e n z c l ,

Apotheker; — in RadmamiSdorf bei S a l l o c h e r 's Witwe. ( 3 - 1 )

(158—3) Nr. 4514. wie das SchllhungS'Protokoll und der
OspftttMp Grundbllchs-Ertract tinmen in dcr dicSae-

! « ^ ! >. . richtlichen Regisllatur einaescticn werden.
Realltatm-Verstctgerullg. K. t. Oezirksgericht Nasftnflch, am

! Vom l. l. Bczivtsgerichtc Nassenfuß 5. November 1870. ^ ^
wird bctannt gemacht: ^ 5 4 — i ) Nr. 40.

! ES sei über Ansuchen des Ant. Wastt , 5 « l . . « < . ^ . ^
^von Grailach die executive Versteigerung v F l U M k N l N H
der dem Josef Märn von Gaberjelc ge- ^ ^ ^ unbekannt wo befindlichen Johann
hörigen, gerlchllich auf ^<lo st- °- ">'ge- R e v e l a n t von Magnano, Magazincur
schätzten Weingaittealitül ln Mallouz be- ^ ^ ^ ^
wlUiat, und hiczu drei FeilbietungS Tag« . . « , - . ... c« <

, " " dorf wlrd dem Johann Revelant von
27. J ä n n e r , Magnano. Magazmcur in Moste, hicmit
2 7. F e b r u a r und erinnert, daß demselben wegen seines un<
2 7. M a r z 1 8 7 1, bekannten Aufenthaltes Herr Franz Kunstl

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr in Radmannsdorf zum 0mntoi- aä 20WM
in dcr Ocvichtslanzlci mit dem Anhange aufgestellt, und daß sonach diesem da«
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät in dcr Ncchtssache des ^errn Franz H u .
bei dcr ersten und zweiten Fcilbietung nur dovern ik von Ncdmannsoorf gegen chn
um oder über den Schatzungöweith, bei der p^t. 1048 fl. 12 kr elfio,senc diesclericht-
dritten aber auch unter demselben hintan- liche Urtheil vom ̂ . October 1870, Z.
gegeben werden wird. 4952. zugestellt wurde, welchem auch alle

Die Licitationsbcdingnisse, wornach weitern Schriften in dieser Rechtssache
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem zugestellt werden.
Anbote ein lOpcrc. Vudium zu Handen der K. l. Vez,rtsa.cricht Nadmannsdorf,
^icitationK-Commlssion zu erlegen hat, so am 7. Iänncr 1871.
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Göß'sches EWrtbier,
»uf der Orazer Ausste l lung lll« da« beste anerkannt, wild kommenden Mittwoch in der

V IN N N ̂  1.1. N
lngezapft. Täglich vorzügliches Grazer ( S c h r e i n e r ) I lagcrb ic r . Dienstags und Donners-
ag« Hiaiserfleisch mit Kraut und Knödel, Samstags Hchinkenfleckerl , laglich frische
Wiener-Neustilbter W ü r s t e l . Kilche und Keller sind llberhanpt aufs beste »ersehen und so hoffe
ch denn, bei aufmerksamer und schneller Bedienung allen Witnsch.n meiner verehrten Ollste geiccht
verden zu lünneu, labe daher zu recht zahlreichem Zuspruch höflichst ein.

D W - I n der Blerhalle sind auch sehr schöne Tauben zu verkaufen.

Pikant: Interessant!
8 höchst pilaute, interessante Bilchcr. dicke

«iinbe (nicht Väudchen), mit versiegelter Vri-
fUguug von 20 feinen Bildern, versendet gegen
(llnscndullg von 5 fl. öslerr. Vank>Noten

m Hamburg, gr. Bleichen 3 l ,
Vüche r -Expo r teu r (105-1)

I n verpachten
ist da«

Gasthaus"" Vereinigung
i» der V«hnhofgasse Nr. '187 zu Georyi d. I .
Näheres im Hause selbst. ^ 7 5 - 1 )

Zn verkaufen
ein

Meier Hof
iu der HlindSgasst in Laibach samnil dem dazu
gehörigen qrosien G a r t e n . (I7U I)

Näheres erfährt man tnim üuratur Heirn
W ^ r ^ h , Ä°hnhc.fgasse Nr. 127.

G i n

KopitolPnM»)»!,
mit 6°o Verzinsung und 2UU f l . Nachlas,
wird aufzuuehmen gesucht. — Näherci» in der
Notariatslanzlei de« Herr» D r . Nebitsch in
Laibach. (163-2)

Eine Wohnung
im Hause Nr. 2it8 an» Hauft t f t latze iu>
2 Stocke, mit drr Aussicht auf dru Platz, be-
stehend aus 4 Zimmern. Kilche. Speisekammer.
Keller, Holzlege ,c., ist zu G e o r g i 1871 zn
vcrmietheu. (65—3)

Näheres beim Hauseigenlhllmer daselbst.

A ..Mck und 8ensil liei Cohll!" ŝ

BHMI>.I00M08ll,.«l<l.ß
^ <«»>>«», '̂ol«:li<, il>»^e!,!,ll»!,t ,,»>> 43.<'0<) ^
^ l.o«« «nlll-ill, ^<'l< êi> »linmolü- in »ein^un ^
s !̂Uc!i>»l«n in <ltm sol̂ ooclei, l> ^I'llxiilliiil;«» l/)

^'»s.ni^llon, !i«m!»'i> 1 <««>«>>»» »ivenlueü >̂!
^ «HTV.«V«» «»»»«,-«,,,«,«?»,."i 'm-i. 'ü ^

^30.000.22.300. , 8 000, ,0 000. 2 >..«> ̂
^! »5.000. 2 m»! 12.000. 1 ,,>-.! '»„00. 2 m-.! ̂
^ 7 3 0 0 . 5 m.»,! 6000. 2 m„! 37i10. 13 m»! M
j " » 0 0 0 . 24 mül 2230. 105im!.! »500. 7 m-.I A
^ 7 5 0 . 160 mal «00. 17 .,..->! ^5<». 281 m»I^
i^300. 430 mn! »30. 70 m,I »20. 90. 75.^,
so 15200 m»! 70. «0, «675 mal 4«, i t 3 ^ » 8 ^

^ Ui« «e»»'l,»,,-«l»>»«»«r tier oi-Hten M

"^ » » «««« «? ^»«»N l ^ «8»« ^
U s«5«,llU«ü»t<fl>ll Uln! kn«ll>t >,le^««> m
(V1 vloi-t«! Orif. l.u!< nur «'/. <I. ü. W. d0
^ 1 t l l l lb^ «ltu uur »'/, N. ü. W.^
(^I ^anT^ <lto. uur » «. ü. W. ^,
m unl! 3<iî o i«ii ciie«« V r l Z r l « « ^ - ^ « » ^ ^
^(nic l l t vui! <1oli vell)ull>nen ?lome88l:!! 0^05!^
<^ l'nvut-l.aUunen) ^<>^ol! s^»ll»l^l>»<« l!>n- ŝ>

s^ »n n̂clen (!<!>'lt<'ll>oi!iz;l«!li >»»««»»»>»< «,,»«> 1/)
<^ ,'«?»»«»«'>>«'>5»«-«. (147-2) M
s" «eil, 6«zcl,M ,5t l),^l.!!!,ll!<.!! a « „ ^ « « - ^

(/)!!,<!?!« icli ltt-loil» Nl! ml>!>l-«!'(> Ill>ll»l>i!ik!<>m

Hvou >««»,. «u>«,. »30 000. «»0.000.U
^73.000. nslm,.!̂  «0,000. 30000. ^ I » ^
^ l . ^ l ^ ,8.000 ««,k. «»«>.,»3,000>j»».^
A ««»»«, eTe. «««. I » l «,»T>l«»,«»^
(̂  « « »» l » , » > l « TV » n,»»l»e«»>»>t ŝ

H ß.H«.^z»m^. t'olll« in Ilaindui^)^

Im Hause

zum „Wilden Mann,"
Hauptplatz Nr, 313, ist ein grofteS Gewölbe
sogleich zu vergeben. Ferner 1 Gcn'ölbe, 1 jtclln'
uud I Magazin sowie auch ciuc Wohnung im
.^. Stocke rUckwiirtg, liestehend aus 3 Zimmeni,
Sparherdlilche nud Holzlege, fiir lonimciiden
Grorgi, Näheres beim Hauseissenthümer im Comp-
toir, Wienersircche Nr 4. Ebendaselbst sind zn
neilanfen circa .'j<<0 Eimer Weine 1868er Fechsung
sowie auch anf I0ft0 Eimer schönet! Weina/schirr
von 60 bis 120 Timer. (1^3 5)

Ein verrechnender

wild gesucht.
Das Nähere zu erfahren Domplatz, Haus-

Nr. 306. bei der Wirthin daselbst. (126-3)

> <3. s«hr l>«rm«h»«« A u f i o g «
W 30,0N0 üj!,mplnr^ >u> In» und

»"" ,,»^K»"'
» me"^^c°^" Zu hnbtn in bcr

» ^ Ordilmtionsnnstaltftir
^ l» L«l,6lML l(rLlckll0ltyn

A » Dässlich«: Oldiiwüo,! «on l i - 4 Nhr.
^ W Nuch wird durch 5»orr«>p»nd»n» b̂

M lianbelt uud weidc» dl< Viet l r^»,«»«'

> > "°ch Oppolzcr n. Heller,
M M Prof. an der Wiener Klinit,
M M sei l »T«»>!̂ « X« l«>>>»»e<«»
M M >'ü » l»n^»<, dem «ntcr
> > »>>«>«> jetzt im Hal idr l vor
U » onlinelldeu, besonder s vor
^ ^ den H»l> k«««jl«!I«»«»»

>>»««?>»lt«>, (>i,eil bl̂ s anS Zucker er-
zeigen) ^ZHl/l»<>l,h<>N^ ««. ,»«»
««>»»>le>»«» ll̂ »»»»«>lt« »»<»>»> l
»i«,», wie »«5X«> , ̂ o«»«»l, l t , I « l t »
««f«» :c. dcr V«lr'lr'»»«,jr einzurä»«'
men, uud das mit der «»«»'»"scheii
^kur lu t i i ue l i i ; nicht zu ver

wechseln ist.
Nuf 9 Ausstellungen prämiirt.

Gegen Husten, Heiser-
keit u Verschleimung.
U G ^ Per Carton 10 kr. "WW
Feiner iu Bilchsen 66 lr. und 40 lr,, in

Dosen 21 tr.

Anerkennunss.
„ I h r Malzertrcict sowie Ihre Bonbons

„und Chocoladeu haben meinen wegen
„ S c r o p h c l n und T n b e r l c l n aufgc-
,,g ebenen S o h n iu 8 Wochen so her-
b e s t e l l t , daß lc. ,c." f

B a r k e r , i
Forstbeamtcr i» Kapödorf, Zipser-Comilat. i

VW-Depots für «aibach. "WE
Bei Herrn Apotheker <Dll<«»l^n,» '-

^»«>>»«»«> ,̂ Knndschafti<plntz — und bei ^
Herrn >̂«»>»«,»« K»«»,»««««. Im !
nbristen Hlrain uud in .ttärüten alich !
bei den Aputhelrrn u,id ^aliflculen. ^

Wilhclmsdoifcr Malzprodutten-Fabrit!

(2860-6) (Wif,i.) s

!Z Der allgemein beliebte uud nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte A

^ für Brust l l ' idende ist sk-ls in frischem Zustande zu bekommen in R^nlß»n«°>» bei Apotheker ̂
L l l l rsc' l i j t / . ^ . .1. lil'N»el«)«it2 p,r Vricftauoe" und p. ^ l . ^c l lm i t t ^ Pteis per Flasche!^
D«7 kr. ö. W. A
Z Eben daselbst D

D I . Engtlhoferg Muskel- null Rttvetl-Effen) I
!Z aus aromatischen A l p e n k r ä u t e r n . D
^ Unstreitig vorzügliches Mittel gegen Gesichts« und Gelenkschmerzen, Schwin-D
D del, ztreuzschmerzcn, Nerven^ und ztörperschwäche und zur Stärkung dcr Ge<W
«I schlechtstheile alö bestwirkeud anerkannt. Preis, vcr Flacon I ft. ö. W. ^,

Z 8IUH«^iK«^M (»«„mW«88«,) B
D von D r . B r u n n , Zahnarzt mehrerer l. k. Iustitljtc in Graz. Bewährt als specifisch heilend ̂
! I bei Blutung des Zahnfleische?. Übelriechendem Alhcm uud eiulrclcndcr CaricS. Preis einer zz,
^Flasche 88 k r . ä. W. ^

H Preis einer Flasche 32 kr . ö, W. (168 1) D
!3l .«..^ , . ^—^ —^^ __. ̂ ^ ^»-i« ' î -w^a » ^ ' Diese« Pulver nach Anwei-Ll
V M M ^ ^ M 8-ß T D H « ^ »-« ̂  D" V suug mit Milch gelocht, eignet sich ̂

l I z lM^!^^«»««»«^^«^i«^»W««^DH««2«ls liche oder an Nnterleibs-!I
^ !»^M >W.W lW^^DVUW»^^ > I ̂  I >D ̂  I I ! beschwerdeu leidende Personen H
!Zj ^ 3 ^ » » » 2 2 ^ W lV » » ! « l^H ̂  > ̂  D > ̂ l ^'^ geschwächtem Magen ; f ü r ̂
^ ^ ^ W W M W W W M W W D D ^ D W W D W D M W M » » » ! »«aftere, lcil» n?e ( H a u p t - 8 !
^ lu V « W M l ^ ^ ^ W s l M ^ W W ^ G W W > W W l sächlich geucs ude) Per ̂
D N »^M^«1«,^^>I«,^lM^!>lR^«M^'' l l».«Il l»H! soncn, dcueu d r euuß ihres ̂
ß! l « V ^ W ^ ? ° ^ ^ ^ ^ ̂  7 ^ " N V , »W»»»»»f'gewohlillchcu ssriihstllckes oder'Z
8 °/ ̂ ^ l l e l c n t v o r a a u i c n . n ä N l - s n ä u n l l Abendbrotes m»crsagt ist; welches
^ l j ^ ^ ^ l 8Ct ,MÄcl(»,2f t ^ burch Vlutftlisse oder Uebermaß.^
^ >---»,> 5l,llll,a.^»a!l.. ^ Purgir-Mit le in acschwächl^
^stnd, und ist vorzüglich empfchlenswcrth fü r .«inder, welche schwächllch oder Ä
^ i m heftigen Wachsen begrifft« sind. ^

l » » ^ Epileptische Krämpfe (Fallsucht) S!.!««»
> > ^ > ^ ^ heil! orieflich der Specialar^t sur Epilepsie Z>^, «D. R^l l - ^ » » > l W W >

»«<><«?>« in B e r l i n , Louisel!slia<jr45). —Bereits übel hundert geheilt. ^ » « > W W

Ausverkauf
in dN"

Tuch-, keinen- und SchnittVaaren-
Handlung

<2»»2-i4> am Hauptplatz in Laibach,

^ Leichteste Anschaffung von Origin«! - Losen, h
^) Un> ̂ .^<!n»n,!l! ,!i<! 6^«.'jj0l>I>«il IU liielon, »icll 8^8«" einen lileinen, in ^
, / »««»»»«t l l l r l»«« U l » « « » ?» 7.»lllon<1en ZLl!»g «,«>,»»«»'«» <V»»l^l!» ^ ,
H « » « X » » « un/,u5l'.li3t1c>!,, l'i'i'loißii-o i<'l, vartncillü'No <',l»s,z)el! sii>' (!,«> nii!.!,<its!„ ^
«̂  VL!-!>!8!mz;m!, u. /,.: ^

^ 13 !̂l.'!>u!>8un j:i!nü':!i ^0 /.!eku»8c» iümüc.!, ^

^ l 5"/.. st. M ,86l1cr Lc.« j 7, «othschilllLos '/^ Nothschildeos U
/< l 7>0 st. 186^llr t!os ! l <l /u ^00 Fr. Cinkcil Los ! 1 3!) 3hl . ornunschwcia. L°« ^
^ l 50 st. ung. priinntn-eos! 1 Hachscn-Mtiniuyen-eos > 1 50 st. ung. priiulitll-cos ^ "
^> I lludolfg t,'os ! l Wllldstein <.'«s , i Windischgrätzeos ^ ,

H VW" >WIe k'nl'l'e ' " 'w «<n>!tt8ntten « a. 1«. - M E /^

^ oin Ili'oiM'in/ ituättlt Î W!! um^ttn^tl! ^
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